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Gisela Kronenberg 
Einzelvertreterin 

Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Richrath  
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 
 
 

Leverkusen, 8. Juni 2022 
jf/ec/F.4-051 

Antrag: PWC-Anlage in Leverkusen – „Keinen Meter mehr!“ 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung des Rates sowie der zuständigen 
Ausschüsse: 

Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt in Erweiterung seiner Beschlüsse zu Nr. 
2021/0348 und Nr. 2020/0284 Folgendes:  

Die Verwaltung der Stadt Leverkusen wird angewiesen, jegliche planungstechni-
sche Unterstützung sowie Unterstützung baulicher Vorarbeiten der DEGES GmbH, 
des Bundesverkehrsministeriums oder damit befasste Gesellschaften beim geplan-
ten Bau der PWC-Anlage in Leverkusen-Lützenkirchen ausschließlich auf Beschluss 
des Rates der Stadt Leverkusen zu leisten.  

Des Weiteren verkauft die Stadt weder Flächen an Bund oder Land noch  mit dem 
Bau befasste Gesellschaften, sie stellt keinerlei Flächen für Baustelleneinrichtun-
gen, Ersatztrassen, Umleitungsmaßnahmen etc. bereit, und schöpft alle möglichen 
Rechtsmittel aus, um eine Bereitstellung zu verhindern.  

Begründung: 

„Keinen Meter Mehr!“ gilt auch für die geplante PWC-Anlage in Lützenkirchen. Die Men-
schen in Leverkusen sind nicht bereit, noch mehr Stadtgebiet zugunsten der Autobahnen 
sowie Park- und Rastanlagen herzugeben. Obwohl es bessere Alternativen gäbe, möchte 
die DEGES GmbH im Auftrag des Bundesverkehrsministeriums eine PWC-Anlage auf un-
serem Stadtgebiet bauen, und somit die Bürgerinnen und Bürger Leverkusens mit weite-
rem Flächenverbrauch belasten.  

Um eine Einbindung des Rates der Stadt Leverkusen, als Organ der politischen Repräsen-
tation der Leverkusenerinnen und Leverkusener, in die Planungen der DEGES GmbH zu 



 
 
 

 

gewährleisten, soll daher jegliche planungstechnische Unterstützung des Bauvorhabens 
von Seiten der Verwaltung ausschließlich auf Beschluss des Rates erfolgen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
gez. Stefan Hebbel   
Vorsitzender CDU-Fraktion Leverkusen 
 
 
gez. Milanie Kreutz 
Vorsitzende SPD-Fraktion Leverkusen 
 
 
gez. Roswitha Arnold 
Vorsitzende Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Leverkusen 
 
 
gez. Monika Ballin-Meyer-Ahrens 
Vorsitzende FDP-Fraktion Leverkusen 
 
 
gez. Markus Pott 
Vorsitzender Fraktion OPLADEN PLUS 
 
 
gez. Gisela Kronenberg 
Einzelvertreterin 
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